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Impulse für die Predigt

434.000 Menschen in Österreich gelten als manifest arm. 
Sie können sich kein nahrhaftes Essen, keine warme Wohnung oder keine neue 
Kleidung leisten. Neben Kindern und Jugendlichen aus Ein-Eltern-Haushalten sind 
vor allem Familien mit drei und mehr Kindern von Armut betroffen. Viele stehen am 
Monatsende vor der Frage, ob sie das restliche Geld für Essen oder Heizen ausge-
ben sollen. Kinder müssen dann oft in feuchten, schimmeligen Zimmern schlafen 
und spielen. Der tägliche Kampf ums Durchkommen und die Furcht, das mühsam 
aufrechterhaltene Gefüge könnte zusammenbrechen, wenn auch nur ein Haushalts-
gerät kaputt wird oder die Kinder in der Schule oder im Kindergarten Extrageld oder 
einfach nur Winterkleidung benötigen, bedeutet große Belastung.

Wir dürfen uns nicht damit abfinden, dass Menschen in unserer Nachbarschaft und 
dennoch am Rand der Gesellschaft leben. Die Caritas steht für konkrete Hilfe. Von 
Mensch zu Mensch. Und das Ziel ist klar: Ein selbstbestimmtes und selbstverantwor-
tetes Leben für alle in diesem Land. 
Gemeinsam können wir Menschen in Not beistehen und ihnen helfen, vom Rand 
wieder in die Mitte der Gesellschaft zurückzukehren.

Wenn der Alltag zur Hürde wird

Anna lebt mit ihrer 15 Jahre alten Tochter Lena in einer kleinen Wohnung im Mostvier-
tel. Aufgrund einer schweren Erkrankung kann Anna nicht mehr arbeiten gehen. Sie 
und ihre Tochter müssen mit der Invaliditätspension auskommen. Lena besucht eine 
Sozialschule, für die sie jedes Semester Schulgeld bezahlen muss. Das geringe Ein-
kommen reicht gerade für die Miete und die fixen Kosten der Familie. An Dinge wie 
Urlaub ist nicht zu denken. Seit Anna vor einigen Monaten in die Sozialberatung der 
Caritas kam, sieht sie zum ersten Mal seit langem wieder zuversichtlich in die Zu-
kunft: „Ich habe mithilfe meiner Beraterin eine Ratenvereinbarung für die Stromrech-
nung abgeschlossen. Das hilft mir schon sehr! Außerdem kann meine Tochter eine 
Studienbeihilfe bekommen. Darauf wäre ich alleine nicht gekommen“, erzählt Anna. 
Zusätzlich entlasten sie carla-Kleider-Gutscheine für sie und ihre Tochter. Die Caritas 
Sozialberatung bietet Beratung, Soforthilfe und Überbrückungshilfe für Menschen in 
Not an den Standorten Amstetten, Krems, St. Pölten und Waidhofen an der Thaya.


